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Egmatinho informiert zum Spieltag!   
 

Herzlich willkommen liebe Egmatinger Fußballfans zum letzten Heimspiel der 
Saison. Fast ein bißchen schade, denn es läuft zur Zeit grad so richtig gut. Lässt 
man die abgelaufene Saison mal Revue passieren, dann kann man eigentlich nur 
den Hut ziehen. Nach dem 2:0-Auswärtssieg in Grasbrunn am Donnerstagabend 
haben die Wölfe bereits 40 Punkte eingefahren und werden am Ende zwischen 
Tabellenplatz 3 und 5 einkommen. Das ist historisch gesehen, das beste Ergebnis 
in der Vereinsgeschichte des TSVE! Wer hätte das nach dem letztjährigen 
Aufstieg gedacht? Nicht nur Egmatinho findet: Mannschaft und Trainerstab haben 
einen überragenden Job gemacht, dafür gebührt ihnen ein großes Lob! 
 

Meistens wurde zudem sehenswerter, schneller Fußball geboten. Es lohnt sich     
inzwischen wirklich sonntags bei den Heimspielen von Egmating zuzuschauen.  
Hoffentlich gelingt es, diese im Kern noch sehr junge Mannschaft weitestgehend 
zusammenzuhalten. Dann könnten sie uns auch in den nächsten Jahren noch 
einige Freude bereiten. Auch in weiteren Statistiken zeigt sich Egmating kurz vor 
dem Saisonende von seiner besten Seite: Platz 1 in der Fairplay-Tabelle, bravo! 
Platz 4 in der Zuschauertabelle ist nicht schlecht, aber ich finde da ist noch etwas 
Luft nach oben, liebe Fans!  

   
 
Zum heutigen Gegner:  
 

Der TSV Poing ist akut abstiegsgefährdet und braucht dringend 
noch Punkte. Im Sinne eines fairen Wettbewerbs werden die Wölfe 
ihnen diese aber garantiert nicht einfach überlassen. Ganz im 
Gegenteil, die Formkurve unserer Truppe schaut gut aus und sie 
wird sicher alles daran setzen, den Fans nochmal ein schönes 
Spiel zu bieten und einen weiteren Heimsieg einzufahren! 
 

 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 24. Spieltag

Tabelle Kreisklasse Gruppe 6

Kreisklasse Gruppe 6 – 25. Spieltag

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 TSV Grafing 24 19 3 2 72 : 27 45 60

2 ATSV Kirchseeon 24 17 4 3 76 : 27 49 55

3 TSV Steinhöring 24 12 9 3 57 : 31 26 45

4 TSV Egmating 23 11 4 8 43 : 47 -4 37

5 TSV Grasbrunn-Neuk. 23 11 3 9 45 : 44 1 36

6 Kirchheimer SC II 24 10 3 11 50 : 61 -11 33

7 SpVgg Höhenkrch. 24 8 4 12 36 : 53 -17 28

8 FC Parsdorf 24 8 4 12 46 : 49 -3 28

9 VfB Forstinning II 24 7 5 12 48 : 54 -6 26

10 FC Falke Mkt Schwb. 24 6 8 10 33 : 35 -2 26

11 TSV Poing 24 8 1 15 30 : 50 -20 25

12 TSV Hohenbrunn 24 6 6 12 38 : 50 -12 24

13 FC Ebersberg 24 5 7 12 30 : 52 -22 22

14 TSV 1877 Ebersberg II 24 5 7 12 34 : 58 -24 22

TSV Steinhöring - TSV Hohenbrunn 1:1

FC Ebersberg - FC Falke Mkt Schwb. 2:1

FC Parsdorf - TSV 1877 Ebersberg II 0:1

Kirchheimer SC II - SpVgg Höhenkrch. 7:3

TSV Poing - ATSV Kirchseeon 1:4

TSV Grafing - VfB Forstinning II 7:3

TSV Grasbrunn-Neuk. - TSV Egmating (Do, 23.05.19) :

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

So, 26.05.14:30 FC Parsdorf - FC Falke Mkt Schwb. :

14:30 VfB Forstinning II - FC Ebersberg :

14:30 SpVgg Höhenkrch. - TSV Grasbrunn-Neuk. :

15:00 TSV Hohenbrunn - TSV Grafing :

15:00 ATSV Kirchseeon - TSV Steinhöring :

15:00 TSV Egmating - TSV Poing :

17:30 TSV 1877 Ebersberg II - Kirchheimer SC II :



Fulminanter Auftakt – nach 10 Minuten ist alles vorbei 
 
23. Spieltag: 12.05.2019 

TSV Egmating – Kirchheimer SC 2      4 : 1 (4:0) 
 
Aufstellung: (1) Ludwig Huber; (2) Valentin Menke; (3) Quirin Friedel; (4) Julian 
Teschauer; (5) Matthias Pohl; (6) Christian Eichhorn; (7) Lukas Franz (C); (8) Daniel 
Heinzl; (9) Max Schadhauser; (11) Markus Edel; (14) Niclas Wastian 
 

Auswechselspieler: (10) Valentin Jablonski; (13) Johann Wastian; (15) Georg Keller 
 

Tore: 1:0 (5. Min.) Markus Edel; 2:0 (7. Min.) Lukas Franz; 3:0 (9. Min.) Daniel 
Heinzl; 4:0 (29. Min.) Markus Edel; 4:1 (66. Min.);  
 
Was für ein fulminanter Auftakt im Spiel „um die goldene Ananas“, eine Partie also, 
in der es um nichts mehr ging. Beide Mannschaften im gesicherten Mittelfeld, es 
geht nichts mehr rauf und nichts mehr runter. Umso erstaunlicher die Lust und die 
Leidenschaft mit 
der unsere Wölfe 
an den Start 
gingen. Schon 
nach 5 Minuten 
das 1:0! Max 
Schadhauser auf 
Julian Teschauer, 
der in den Lauf 
von Markus Edel 
und Tor – schnell, 
flüssig, 
g´schmeidig halt! Nur 2 Minuten später legen wir nach. Eigentlich kein besonders 
spektakulärer Freistoß links außen. Käpt´n Franz legt sich das Leder zurecht und 
verwandelt direkt mit einem Bananenschuss ins Eck. Weitere 2 Minuten später 
Teschi wieder in die Spitze auf Daniel Heinzl und der verwandelte zum 3:0 – das 

Spiel war nach 10 Minuten gelaufen und 
wir in einer tollen Spiellaune! Bis 
Kirchheim zu seinem ersten Schüsschen 
aufs Tor kam, waren schon mehr als 15 
Minuten gespielt. Der Hunger auf Tore 
treibt unsere Wölfe weiter nach vorn und 
in der 29. Minute war es dann wieder 
soweit. Wieder eingeleitet von Julian 
Teschauer über links in den Lauf von 
Markus Edel und der verwandelt 
kaltschnäuzig aus zentraler Position vom 
16er zum 4:0. Es hätte noch ein Törchen 
mehr sein können, aber unser Teschi 
rutscht vor dem Keeper aus. Kirchheim  

 

Alle warten auf die Flanke – doch Lukas Franz schießt ins Tor!  

Seine Mitspieler schauen zu – Käpt´n 

Franz schnürt Gästetorwartschuhe!  



kam zwar auch das ein oder andere Mal vor das Wolfstor aber entweder sie 
scheiterten an Keeper Ludwig Huber oder sie verpassen das Tor. 
 
Es muss wohl eine Ansage für Kirchheim in der Kabine gegeben haben, jedenfalls 
sind die Vorstädter etwas aufgewacht und taten mehr in den zweiten 45 Minuten. 
Unsere Wölfe zeichnet heute aber gutes Zweikampfverhalten aus. Zu tun gab es 
nicht mehr viel, wir konnten das nun runterspielen und das taten die Jungs auch. In 
der 63. Minute noch eine erwähnenswerte Chance für Daniel Heinzl, der allein auf 
den Keeper zustürmt dann aber an diesem scheitert. In der 66. Minute eine kleine 
Nachlässigkeit als nach einem Querpass im Strafraum ein Kirchheimer freistehend 
einschieben kann. Was solls! Kurz vor Schluss noch mal eine schöne Situation – 
Doppelpass Keller – Teschi – Keller – leider scheitert unser frisch gebackener 
Abteilungsleiter am Torwart.  
 

Resümee: Was für ein schönes Heimspiel, unsere Jungs haben den Fans wirklich 
ein tolles Fußballspiel geschenkt. Danach wurde noch gefeiert – Danke an Franz 
Strugger, der seinen 80. Geburtstag feierte und Hans Heiler und Georg Keller für 
die Bierspenden!  
 

Bericht: Gitti Keller.  
 



Statistik 1. Mannschaft 



 

 



C-Klasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 24. Spieltag

Tabelle C-Klasse Gruppe 6

C-Klasse Gruppe 6 – 25. Spieltag

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 SpVgg Höhenkrch. II 20 17 0 3 77 : 26 51 51

2 FC Parsdorf II 20 16 2 2 62 : 22 40 50

3 TSV 1877 Ebersberg III 20 12 2 6 75 : 34 41 38

4 TSV Poing II 20 11 3 6 42 : 33 9 36

5 FC Falke Mkt Schwb. II 20 10 4 6 45 : 26 19 34

6 TSV Egmating II 20 10 3 7 61 : 34 27 33

7 FC Ebersberg II 21 10 2 9 49 : 52 -3 32

8 TSV Haar II 20 8 3 9 36 : 47 -11 27

9 TSV Ottobrunn III 20 5 1 14 27 : 67 -40 16

10 22 4 2 16 25 : 77 -52 14

11 SV Bruck II 19 3 4 12 27 : 49 -22 13

12 TSV Oberpframm. III 20 0 4 16 18 : 77 -59 4

TSV Pliening/ L. 

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Fr,  24.05. 19:00 TSV Egmating II - TSV Oberpframm. III :

So, 26.05.12:00 FC Parsdorf II - FC Falke Mkt Schwb. II :

12:15 SpVgg Höhenkrch. II - TSV Poing II :

12:45 SV Bruck II - FC Ebersberg II :

15:15 TSV 1877 Ebersberg III - TSV Ottobrunn III :

- SV Bruck II 1:2

FC Parsdorf II - TSV 1877 Ebersberg III 2:0

FC Ebersberg II - FC Falke Mkt Schwb. II ?:?

TSV Ottobrunn III - SpVgg Höhenkrch. II 0:4

TSV Poing II - TSV Egmating II 1:1

TSV Pliening/ L. 



Highlight des Tages: Doppelpack von Daniel Häckh ! 
 

23. Spieltag: 12.05.2019 

TSV Egmating 2 – TSV Ottobrunn 3     3 : 0 (3:0) 
 

Aufstellung: (1) Max Gail; (2) Andreas Weindler; (3) Glen Möschler; (5) Georg 
Keller (C); (6) Stefan Zangl; (8) Raphael Rosenbecker; (10) Hendrik Schlich; (11) 
Daniel Häckh; (13) Kevin Toll; (14) Markus Deuter; (15) Peter Kratzer 
 

Auswechselspieler: (4) Ludwig Laurent; (9) Natnael Gebrmeskel; (12) Josef 
Viehhauser jun. 
 

Tore: 1:0 Georg Keller (10.), 2:0 Daniel Häckh (42.), 3:0 Daniel Häckh (44.) 
 

Nachdem die Zweite in den Wochen zuvor gegen die Topteams der C-Klasse 
die Grenzen aufgezeigt bekam und gleich dreimal hintereinander leer ausging, 
hatte man mit Ottobrunn 3 diesmal wieder einen Gegner aus den hinteren 
Tabellenregionen zu Gast. Da sollte natürlich ein Heimsieg her! Das ganze fing 
auch recht ordentlich an, Egmating war von Beginn an spielbestimmend und 
drückte auf den Führungstreffer. Der ließ dann auch nicht lange auf sich warten. 
Nach einem Eckball von Henni Schlich war es Abteilungsleiter Georg Keller 
höchstpersönlich, der den Ball aus dem Gewühl heraus über die Linie 
stocherte. Er weiß halt wie´s geht - bereits sein 7. Saisontreffer - keine 
schlechte Ausbeute für unseren Abwehrchef! 
 

Mit der Führung im Rücken ließ man leider die Zügel etwas schleifen und die  
Gäste wurden durch schlampige Spielweise zu einigen guten Möglichkeiten 
regelrecht eingeladen. Zum Glück blieb Ottobrunn im Abschluss jedoch sehr 
ineffektiv. Auch bei den Wölfen ging im Spiel nach vorne lange Zeit nicht mehr 
viel zusammen, bis wenige Minuten vor der Pause der Youngster Daniel Häckh 
etwas unerwartet alle aus ihrer Lethargie riss. Zunächst mogelte er sich nach 
einer Flanke von Andi Weindler an den Abwehrspielern vorbei und köpfte die 
Kugel zum 2:0 ins kurze Eck. Das breite Grinsen nach seinem ersten Treffer im 
Herrenbereich war noch gar nicht abgeebbt, da war er zwei Minuten schon 
wieder zur Stelle: nachdem der Keeper einen Schuß von Raphael Rosenbecker    
nicht festhalten konnte, drückte er im Nachsetzen die Kugel über die Linie. 
Doppelpack Daniel Häckh – das sorgte für ausgelassene Heiterkeit auf dem 
Platz und auf den Zuschauerrängen.  
 

Mit dem 3:0 waren die Weichen natürlich auf Sieg gestellt. Die zweite Halbzeit 
hatte nicht mehr allzuviel zu bieten. Ottobrunn konnte nicht und Egmating wollte 
nicht viel mehr als Ergebnisverwaltung betreiben. So dümpelte das Spiel bis 
zum Abpfiff recht ereignisarm dahin. Eine allenfalls durchschnittliche Leistung 
hatte der Zweiten genügt, um einen ungefährdeten Sieg einzufahren. Allein das 
Häckh-Highlight wird aus dieser Partie in Erinnerung bleiben.  
 

                Bericht: Wolfgang Pohl 



Statistik 2. Mannschaft 



Beinschuss im Gespräch mit... 

Georg Keller und Stefan Kleinheisterkamp, 1. und 2. Abteilungsleiter 

 
Beinschuss: Vor sechs Wochen bist Du zum 1. Abteilungsleiter der 
Fußballabteilung gewählt worden. Wie kam es von deiner Seite zu der 
Entscheidung, für dieses Amt zu kandidieren? 

 
Georg: Ehrlich gesagt war das kein Entscheidungsprozess, als die Inge 
mich gefragt hat, ob ich mir vorstellen könnte dieses Amt im Verein zu 
übernehmen, wusste ich noch garnicht so recht was mich erwarten würde. 
Allerdings war mir von Anfang an klar, dass ich es machen will, der Verein 
liegt mir sehr am Herzen, sonst wäre ich nicht seit schon fast 20 Jahren 
aktiv... Stefan und mir sind natürlich die Fußstapfen bewusst in die wir 
treten... Die erste Abteilungsleitung im TSV ohne einen Heiler, da liegt 
eine große Aufgabe vor uns! Aber wir haben in der Fußballabteilung ein 
super Team, auch in Zusammenarbeit mit dem Hauptverein, wir werden 
das schon schaukeln! ;-) 

Beinschuss: Welche ersten Eindrücke und Erkenntnisse vom Amt des 

Abteilungsleiters hast Du in den ersten Wochen gezogen? 

Georg: Gut man muss sagen, gleich zum Start unserer Amtszeit hatten 
wir gleich eine sehr schwierige Aufgabe zu lösen... Kaderplanung und 
Trainergespann für die kommende Saison. Da ging es gleich voll los – es 
war stressig, aber es hat sich gelohnt! Ich persönlich lerne gerade den 
Verein von einer ganz anderen Seite kennen, wie als Trainer und Spieler, 
das ist sehr interessant!  

  



Beinschuss: Als langjähriger Jugendleiter und Trainer bringst Du viele 
Erfahrungen in deine Funktion als 2. Abteilungsleiter mit. Welche Rolle 
spielt der Jugendfußball in der künftigen Vorstandsarbeit? 

Stefan: Die Jugendarbeit allgemein, nicht nur beim Fußball, ist essentiell 
für den Fortbestand und die Zukunft eines jeden Vereins und jeder 
Abteilung. Des Weiteren schafft man nur mit möglichst vielen 
Eigengewächsen ein Biotop der Gemeinschaft, des Zusammenhalts und 
ohne diese Eigenschaften ist ein Mannschaftssport prinzipiell möglich 
aber leider ziemlich spaßbefreit und nicht auf Dauer erfolgreich zu 
gestalten - wobei Erfolg hier sich nicht in allererster Linie in erzielten Toren 
und gewonnen Punkten ablesen lassen sollte. Erfolg ist schon eine rege 
Trainings- und Spielbeteiligung, möglichst viele Jugendliche über die Täler 
‚Pubertät‘, ‚Party‘, ‚Computerspiele‘, hinweg zu begleiten und an den 
Verein zu binden. Jedes Abteilungsmitglied, welches beginnend im 
Jugendfußball, übers Großfeld bis hin zur AH seine Zeit in und mit dieser 
Abteilung verbringt, sich einbringt und alle Höhen und Tiefen mit durchlebt 
ist x-mal mehr wert als simple drei Punkte an einem Sonntag.  

Beinschuss: Wie wird die Aufgabenteilung zwischen Dir und Georg 
hinsichtlich der Vorstandsarbeit aussehen? 

Stefan: Nun gut, da geb ich mich keinerlei Illusionen hin. Bei einem 1. 
Abteilungsleiter, dessen Mutter mit halb Bayern auf politischer Ebene 
verknüpft ist - er selbst Kapitän der 2. Mannschaft ist, regelmäßig im Kader 
der 1. und unlängst über die Stadionmikrofone schon als ‚neuer Präsident 
des TSV‘ angekündigt wurde - hm, bei so einem Vorgesetzten musst du 
liefern - ihm den Raum zum netzwerken lassen und hoffen, dass alles zu 
seiner Zufriedenheit umgesetzt wird. Sprich er wird präsentieren und ich 
muss parieren ;-)) ansonsten wird die Luft ganz schnell gaaaanz dünn für 
mich - da kennt er nix, der Keller Georg...  

Beinschuss: Wo siehst Du thematische Schwerpunkte für die 
Abteilungsarbeit in den nächsten Jahren? 
 
Georg: Für mich läuft der TSV Egmating aktuell komplett gegen den 
Strom, aber im positiven Sinne! Wir haben immer mehr als 20 Spieler im 
Training, bekommen Jahr für Jahr neue Unterstützung aus unserem 
eigenen Jugendbereich und locken immer mehr Spieler, denen es Laune 
macht bei uns Fußball zu spielen! Da findet man im Landkreis nicht viele 
Regionen in denen der Fußball im Herrenbereich aktuell so boomt. Allzu 
viel wurde da in den letzten Jahren nicht falsch gemacht!!! Trotzdem heißt 
es dranbleiben, den Spielern etwas bieten, damit sie sich auch weiter so 
mit den Wölfen identifizieren, wie es aktuell der Fall ist! 



Über den sportlichen Aspekt hinaus stehen kurzfristig bis zum Start der 
kommenden Spielzeit noch ein paar Umbauten im Hans-Heiler Stadion 
an. Unsere Gegentribüne soll fertiggestellt werden und die Tribüne ein 
wenig umgestaltet werden... Im Idealfall haben wir zur kommenden Saison 
ein kleines „Stadionstüberl“. Priorität Nummer 1 haben allerdings aktuell 
die Duschen in der Kabine! Da muss etwas getan werden! 
 
Langfristig stehen natürlich weiterhin die üblichen Themen wie zum 
Beispiel ein Hüttenanbau an... Es gibt viele Baustellen, langweilig wird uns 
nicht werden! ;-) 

Beinschuss: ...und wie verändern sich deiner Meinung nach mittel- und 
langfristig die Inhalte der Vereinsarbeit? 

Stefan: Es wird sich immer (noch) mehr von verwalten, unterstützen und 
leiten hin zu motivieren, akquirieren, abwechslungsreich und interessant 
gestalten und anbieten verändern. Wir leben in einer Konsumgesellschaft, 
leider mit immer ausgeprägterem Egoismus, in der viel gefordert und 
verlangt wird, gerne genommen aber eher weniger gegeben wird. Hier gilt 
es die Menschen zu finden, die bereit sind sich einzubringen, mitgestalten 
und Verantwortung übernehmen wollen. Wenn man ein passendes Team 
um sich herum hat, dann sind Veränderungen eigentlich nebensächlich - 
dann bringst des Schiff durch jeden Sturm!  

Beinschuss: Wie sieht die personelle Planung für die kommende Saison 
aus? Bleibt das erfolgreiche Trainergespann Kleiber/Wastian an Bord und 
wie verändert sich der Spielerkader? 

Georg: Wir haben in den letzten Wochen mit jedem Spieler 
Einzelgespräche geführt, dabei ging es um ihre Sicht auf den Verein, ihre 
Zukunft und Ziele. Wir sind sehr stolz darauf, dass unser Verein, allen 
voran natürlich unsere beiden Headcoaches, es schafft, unseren Spielern 
eine Philosophie zu vermitteln, welche sie immer wieder motiviert nach 
Egmating zu kommen und auf dem Platz für den Verein alles zu geben! 
Personell haben wir aktuell keine Abgänge zu verzeichnen, der Kader 
bleibt Stand heute genauso zusammen, wie er ist. Ich persönlich freue 
mich auch sehr, dass der bestehende Kader in der kommenden Saison 
mit 6 Spielern aus der A-Jugend, welche ich selbst seit der F-Jugend als 
Trainer begleiten durfte, ergänzt und mit Sicherheit auch verstärkt wird!! 
Das ist für einen so kleinen Ort wie Egmating großartig! Auch unsere 
Coaches machen weiter! Ein Glücksfall für unsere junge Truppe!  

Sie werden in der kommenden Saison sogar, wie ja bereits seit Anfang 
der Rückrunde, durch Maxi Gail als Trainer der „Zweiten“ unterstützt. 
Hier 



sind wir aktuell auch noch an Gesprächen mit einem potentiellen 
Kandidaten, um in der kommenden Saison im Idealfall auch ein 
Trainergespann für die zweite Mannschaft stellen zu können. Das wäre 
großartig, auch um Hans und Grille zu entlasten! 

Beinschuss: Die 1. und 2. Mannschaft wird diese Saison mit 
voraussichtlichen Platzierungen in den Top 5 erfolgreich abschließen. 
Welche Erwartungen stellst Du im Hinblick auf die kommende Saison an 
die beiden Herrenmannschaften?  

Stefan: Meine persönlichen Erwartungen haben eigentlich null Komma 
null mit Platzierungen zu tun. Ich wünsche mir einfach dass wir im 
Herrenbereich uns immer offen und ehrlich gegenübertreten, vor allem 
den Trainern gegenüber. Die investieren immens viel Zeit und die Planung 
und Gestaltung der Saison im Gesamten (Sommer- und 
Wintervorbereitungen, Trainingslager) und jeder Trainingseinheit im 
Speziellen. Hier gilt es einfach nicht jede Kleinigkeit zu nutzen um seinem 
inneren Schweinehund nachzugeben und Trainingseinheiten sausen zu 
lassen und genauso erwarte ich dass jeder den Terminplan einfach in 
Betracht zieht und sorgfältig prüft weil es schlicht einen Unterschied macht 
ob die Trainer 3-4 Wochen im Voraus  

Planungssicherheit haben oder ob man 1-2 Tage vorher feststellt ‚ups, der 
vor 4 Monaten geplante Urlaub beginnt ja schon morgen‘. Wenn das der 
Fall ist, bleibt viel Zeit und Energie für die Gestaltung übrig, habe wir 
weiterhin eine extrem gute Trainingsbeteiligung und sofern das alles passt 
- ja dann kommen die guten Ergebnisse fast von allein und am End sieht 
man dann für was es reicht.  



F-Jugend mit unaufhaltsamen Aufwärtstrend 

Die kleinsten Wölfe kommen immer besser in Form. Nachdem es teilweise 
bittere Niederlagen gegeben hatte sind die Nachwuchsstürmer 
mittlerweile seit 3 Spielen ungeschlagen und ihr Hunger nach Erfolg, Tore 
und Jubel ist noch lange nicht gestillt. Erst wurde dem FC STERN 
München 40 Minuten alles abverlangt und in einem offenen 
Schlagabtausch, nach dreimaligem Rückstand, kurz vor Schluß noch 

schnell das 3:3 ins Netz 
gejagt. Groß war der Jubel, 
am lautesten brüllten wohl 
die Trainer in der Kabine 
den Urschrei des Erfolges. 
Doppeltorschütze Raffael 
und Mittelfeldmotor Lukas 
belohnten das gesamte 
Team für ihre 
leidenschaftliche und 

mannschaftlich 
geschlossene Leistung und 
der Kampf um jeden 
Zentimeter Rasen sollte sich 
lohnen. Frei nach den Jungs 

von der Merseyside (Heimat der Beatles) wurde intoniert - THIS IS 
SCHLOSSSTRASSE - THIS IS EGMATING - DO GIBTS FIA EICH NIX 
ZUM HOI’N!!!  

Nachdem Unentschieden und dem umpflügen des heimischen Geläufs 
kam eine Auswärtspartie gerade recht, 
speziell auf Kunstrasen um das neu 
gelernte Tiki- Taka anzuwenden. 
Gnadenlos genetzt wurde, gepresst und 
aus allen Rohren geschossen - SVN 
München wurde derart dominiert dass 
selbst der Trainer überfordert war und 
sein Heil im einfordern der Abseitsregel 
für F-Jugendliche suchte. Alles Zwecklos 
- 3:0 hieß es am Ende, da Keeper Lorenz 
keine Lust auf Gegentore hatte und 
seinen Kasten sauber hielt und Raffael 
und Lukas (2x) vorne kurzen Prozeß 
machten.  

 



Zu guter Letzt luchste man der SV-DJK Taufkirchen letzte Woche ein 1:1 
ab, bzw. die Taufkirchner retteten 
sich ein Unentschieden. Erneut 
Raffael traf zur Führung und in dem 
ausdauernden Jubelarien vergaß 

man kurzzeitig das 
Defensivkonzept der Trainer und 
fing sich unglücklich den 
Ausgleich, aber eigentlich auch 
völlig egal - der Trend is your 

Friend sagte einst Deutschlands berühmtester Steuer-NICHT-zahler und 
dies können wir bei unseren Jüngsten nur bestätigen...      SK 



Blickpunkt F-Jugend – Hervorragend! 
 

Am 18.05. zur gleichen Zeit wie die E-Jugend spielte die F-Jugend gegen 
den SV DJK Taufkirchen. 
 

 
 

Es war ein abwechslungsreiches und spannendes Spiel mit vollem 
Einsatz auf beiden Seiten.  
Raphael Messerer gelang das 1:0 durch einen tollen Abschluss. 
 

 
 

Es wurde um jeden Ball gekämpft und kein Ball aufgegeben. Taufkirchen 
kämpfte auch und so gelang ihm noch vor der Halbzeit das 1:1. 
Auch in der 2. Halbzeit ging es weiter hoch her und um jeden Ball wurde 
gekämpft. Am Ende blieb es verdientermaßen beim 1:1 Endstand. 
 



 
 

 
 

 
Bericht von Johannes Goßler 



C-Klasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis

17.03.19 15 12:00 FC Ebersberg II - TSV Egmating II 0:3

24.03.19 16 13:00 TSV Egmating II - SV Bruck II 2:0

31.03.19 spielfrei

07.04.19 spielfrei

11.04.19 14 20:00 TSV Pliening/L. - TSV Egmating II 0:7

13.04.19 19 11:30 FC Falke Mkt Schwb. II - TSV Egmating II 2:4

23.04.19 20 20:00 SpVgg Höhenkrch. II - TSV Egmating II 5:1

28.04.19 21 13:00 TSV Egmating II - TSV 1877 Ebersberg III 2:5

03.05.19 22 20:00 FC Parsdorf II - TSV Egmating II 2:1

12.05.19 23 13:00 TSV Egmating II - TSV Ottobrunn III 3:0

21.05.19 24 20:00 TSV Poing II - TSV Egmating II 1:1

24.05.19 25 19:00 TSV Egmating II - TSV Oberpframm. III :

02.06.19 26 12:45 TSV Haar II - TSV Egmating II :



Kreisklasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis

10.03.19 14 14:30 TSV Grafing - TSV Egmating 2:1

17.03.19 15 14:15 FC Ebersberg - TSV Egmating 5:0

24.03.19 16 15:00 TSV Egmating - VfB Forstinning II 1:0

31.03.19 17 15:00 TSV Hohenbrunn - TSV Egmating 1:2

07.04.19 18 15:00 TSV Egmating - ATSV Kirchseeon 2:3

13.04.19 19 14:00 FC Falke Mkt Schwb. - TSV Egmating 2:2

20.04.19 20 14:30 SpVgg Höhenkrch. - TSV Egmating 4:3

28.04.19 21 15:00 TSV Egmating - TSV 1877 Ebersberg II 5:1

05.05.19 22 14:30 FC Parsdorf - TSV Egmating 1:1

12.05.19 23 15:00 TSV Egmating - Kirchheimer SC II 4:1

23.05.19 24 19:30 TSV Grasbrunn-Neuk. - TSV Egmating :

26.05.19 25 15:00 TSV Egmating - TSV Poing :

02.06.19 26 14:00 TSV Steinhöring - TSV Egmating :



Blickpunkt E-Jugend – 6. Spieltag Rückrunde  
 
 

 
 

�
 

6. Spieltag: 11.05.2019 
 

TSV Egmating – VfB Forstinning 2         1 : 1 (1:1) 
 
Aufstellung: (1) Maximilian Wolke (TW); (3) Moritz Herbst; (4) Gregor Sütsch; 
(6) Lilly Bohn (C); (8) Philipp Neff; (9) Tilo Engelbrecht; (10) Marina Heiler;  
 
Auswechselspieler:  
(5) Philipp Goßler; (11) Andreas Hollerauer;  
 
Tore: 1 Gregor Sütsch;  
 
 
Nachdem wir den Merkur Cup in Poing verdaut hatten und der 5. Spieltag 
für die jungen Wölfe spielfrei gewesen ist, hatte wir zusammen mit den 
Osterferien 5 Wochen kein offizielles Spiel. 
Diese lange Pause hatte gut getan, denn alle Spieler waren spielbereit 
und heiß auf Fußball. 



Der Wettergott meinte es auch gut mit uns und die dunklen Wolken haben 
sich noch vor Spielbeginn in Richtung Oberpframmern verzogen. Der 
Platz war somit trocken, aber leider war das Grün etwas hoch.  
 

    
 

Nach einer ordentlichen Begrüßung der Mannschaften und Anpfiff durch 
den Schiedsrichter Uwe Kowolik, ging die Partie gleich mit Volldampf los. 
Ein druckvolles Spiel auf beiden Seiten und es wurde sich gleich zu 
Beginn nichts geschenkt.  
In der 15. Spielminute kam es zu einer Unachtsamkeit im Stellungspiel der 
Egmatinger Abwehr, was die Nr. 5 des VfB Forstinning ausnutzte und zum 
0:1 traf.  
Die jungen Wölfe steckten jedoch nicht auf und gaben mit dem 1:1 in der 
16. Minute durch Gregor Sütsch sofort die Antwort darauf. 

Mit diesem Ergebnis ging 
es dann auch in die 
Halbzeitpause. 
In der zweiten Spielhälfte 
gab es einen offenen 
Schlagabtausch. Das 
Spiel war geprägt von 
guten Spielzügen und 
sehr guten Torchancen 

auf beiden Seiten, wobei die jungen Wölfe etwas mehr Spielanteil und ein 
paar mehr Chancen hatten, wie Gregor Sütsch den Ball einmal an den 
Pfosten und einmal 
an die Latte traf. 
Mit etwas mehr 
Glück wären die 
jungen Wölfe als 
Sieger vom Platz 
gegangen. 
Aber durch eine 
etwas defensivere 
Einstellung in der 
zweiten Hälfte 
wollte der Trainer nicht zu viel riskieren und auf Sicherheit spielen. 
Somit blieb es bei einem zufriedenen 1:1 Endstand. 
 



 
 

Die Zuschauer lobten ein überaus sehr gutes und attraktives Spiel einer 
E-Jugend auf einem sehr guten Niveau. Dies lässt uns positiv nach vorne 
blicken. 
 

 
 

Bericht von Johannes Goßler 
 
 
 
 
 



Blickpunkt E-Jugend – 7. Spieltag Rückrunde  
Waaaahnsinn!!! In jeder Hinsicht! 

 
 

 
 

�
 

7. Spieltag: 18.05.2019 
 

TSV Egmating – TSV Ebersberg 2         4 : 8 (3:3) 
 
Aufstellung:  
(1) Maximilian Wolke (TW); (3) Moritz Herbst;  
(4) Gregor Sütsch; (5) Philipp Goßler; (8) Philipp Neff;  
(9) Tilo Engelbrecht; (10) Marina Heiler;  
 
Auswechselspieler:  
(2) Habammer Korbinian; (11) Andreas Hollerauer;  
 
Tore:  
1 Philipp Goßler; 1 Marina Heiler; 1 Andreas Hollerauer; 1 Gregor Sütsch;  
 
Nach dem hervorragenden 1:1 gegen Forstinning waren die jungen Wölfe 
motiviert und wollten heute mit einem Heimsieg punkten und den 
Tabellenplatz behaupten. 



Bei herrlichem Fussballwetter und zeitgleich mit der F-Jugend waren 
Traumbedingungen und eine super Kulisse vorhanden, was die Motivation 
noch weiter steigern sollte. 
Auch einen herzlichen Dank an dieser Stelle an die Eltern, die mit selbst 
gebackenem Kuchen und Brezn für das leibliche Wohl gesorgt haben. 
 

 
 

    
 

Nach dem Anfang begannen die jungen Wölfe gleich druckvoll 
aufzuspielen und so kam es zu einigen guten Szenen.  
In der 3. Minute zog Thilo Engelbrecht aus der Ferne ab, Marina Heiler 
verfehlte nur knapp den Ball und der Ball prallte vom Torwart ab. Dies 
nutzte Philipp Goßler gnadenlos aus und schoss das 1:0 für Egmating. 
 

 



Die jungen Wölfe haben nicht nachgelassen und so kam nach einer Ecke 
der Ball auf Gregor Sütsch, der auf Marina Heiler passte, die in der 6. 
Minute hervorragend das 2:0 schoss. 
 

 
 

In der 8. Minute gelang es Gregor Schütsch leider nur ein Lattentreffer. 
  

 
 

Nach einem Standard Eckball in der der 15. Minuten kam es aber zu 
einem Stellungsfehler in der Abwehr des TSV Egmating. Dies nutzte 
Ebersberg gnadenlos aus und schoss den Anschlusstreffer zum 2:1. 
 

     
 

Die jungen Wölfe wollten den Druck aufrechterhalten. Korbinian 
Habammer, der nach einer längeren Verletzungspause wieder auf dem 
Platz stand, hat nach der Balleroberung im Konterspiel einen traumhaften 
Pass auf Andreas Hollerauer geschlagen, der mit dem Ball auf das Tor 
ging und in der 17. Minute das 3:1 erzielte und nach seinem Einstand in 
der F-Jugend damit endlich auch sein erstes Tor erzielte.  



Noch etwas abgelenkt von der Euphorie anscheinend, kam es wieder zu 
einem Stellungsfehler in der Abwehr und Ebersberg gelang in der 18. 
Minute wiederrum der Anschlusstreffer zum 3:2.  
 

 
 

Die jungen Wölfe hatten anscheinend immer noch die sichere Euphorie in 
sich getragen und liesen im Abwehrspiel nach. So kam es nach einem 
Eckball zu einer unkontrollierten Situation und Moritz Herbst lenkte 
unglücklich den Ball ins eigene Tor in der 21. Minute. 
Somit ging es mit einem 3:3 in die Halbzeit. In dieser hat unser Trainer 
Peter versucht die Mannschaft entsprechend einzustellen und 
aufzubauen. 
 

 



Gleich nach Anpfiff zur 2. Halbzeit merkte man, dass auch der 
Ebersberger Trainer eine entsprechende Ansprache gemacht hat, denn 
Ebersberg spielte gut auf, wobei das Abwehrspiel von Egmating stark 
nachlies. 
So kam es in der 35. Minute, nach einem hohen Pass und einem 
ordentlichen Abschluss zum 3:4 für Ebersberg. 
Durch einen Eckball und eine schlechte Zuordnung in der Abwehr traf 
anschließend Ebersberg in der 38. Minute zum 3:5. 
Thilo Engelbrecht versuchte es nun mit mehreren Fernschüssen. Es war 
aber nur ein Pfostenschuss in der 39. Minute möglich. 
Das Spiel der jungen Wölfe lies nun extrem nach und das Stellungsspiel 
in der Abwehr brach fast zusammen.  
So kam es in der 44. und 47. Minute durch Ebersberg zum 3:6 und 3:7. 
Wieder durch einen Eckball von Ebersberg, gelang es Egmating nicht den 
Ball aus dem Strafraum zu treten. Wiederrum unglücklich in der 
Abwehrarbeit, lenkte Moritz Herbst in der 49. Minute den Ball zum 3:8 ins 
eigene Tor. 
 

 
 

Dennoch wollten die jungen Wölfe den Kopf nicht hängen lassen und 
bäumten sich ein letztes Mal auf. So gelang Gregor Sütsch durch einen 
Alleingang und einen Fernschuss noch in der 49. Minute der 
Anschlusstreffer zu 4:8 Endstand. 
 
Warum nach einem extrem starken Start und hervorragenden Spielzügen, 
das Spiel eine solche Wendung nehmen kann, ist zu analysieren. Dies 
sollte dann in den letzten beiden Spielen gegen Unterhaching und das 
letzte Spiel als Heimspiel am 01.06. gegen Stern München abgestellt 
werden. 
 

 
Bericht von Johannes Goßler 

 
�  



Blickpunkt D-Jugend 

6. Spieltag: 04.05.2019  

SV Dornach – TSV Egmating         4:2 (0:1)  

Aufstellung: (1) Leander Messerer; (2) Kilian Winter (C); (3) Daniel 
Inezberger; (4) Sprunkel Florian; (6) Alois Strugger; (7) Florian Wenzel; 
(9) Jan Sigl; (10) Johannes Moser; (13) Moritz Neff;  

Auswechselspieler: (5) Lukas Hempel; (8) Luis Mainzl; (11) Philipp 
Neff; (12) Tyler Gütlein  

Tore: 0:1 Kilian Winter (20.Minute); 0:2 Jan Sigl (40.); 1:2 (45.), 2:2 (47.); 
3:2 (53.); 4:2 (56.)  

Bei ungemütlichem Wetter (wie immer in Dornach), war man von der 
ersten Minute an gut drin in der Partie. Eigentlich waren wir drückend 
überlegen machten aber, wie meist, zu wenig aus unseren Torchancen. 
Unsere Abwehr stand gut und wurde eigentlich nur durch die Fallsucht der 
gegnerischen Stürmer und dem bereitwillig pfeifenden Schiedsrichter in 
Bedrängnis gebracht. Es ist nicht unsere Art über den ‚Unparteiischen‘ zu 
richten nur diese heutige Karikatur eines Referees läßt einem eigentlich 
keine Chance. Jeglicher Kontakt wurde zu einem Sprung nach vorne 
genutzt und sogleich ertönte der Pfiff und die Ansage ‚Freistoß Dornach‘ 
sodaß zwangsläufig irgendwann ein Strafstoß raussprang, hatte man sich 
doch in den Strafraum geschoben. Dieser wurde verschossen und wir 
markierten alsbald sogar den Führungstreffer nach schönem Spielzug und 
durchgesteckt auf Kilian Winter.  

So ging es in die Pause, in dieser wurde klar angesprochen bei 
Zweikämpfen in Strafraumnähe aufzupassen und das zweite Tor 
nachzulegen. Dies wurde wunderbar umgesetzt und ein Traumkonter  



durch Jan Sigl zum 2:0 genutzt. Wer nun beruhigt die Stuhllehne zum 
anlehne suchte machte die Rechnung ohne den bereits erwähnten Mann 
in Zivilkleidung. Als unser Stürmer fast frei durch war und unaufhaltsam 
Richtung Tor zum 3:0 stürmte wurde Leander oben gehalten, unten der 
Fuss eingehakt und somit erfolgreich gefoult. Pfiff - ‚Freistoß Dornach‘ - 
alles klar.... als selbst der gegnerische Trainer meinte es sei Freistoß für 
uns segelte der Ball bereits Richtung Strafraum - wurde zur Ecke geklärt, 
daraus resultierte ein weiterer Strafstoß (Hand, leider klar) und der 
Anschlusstreffer war erzielt. Nun gut, drei weitere Tore wurden 
nachgelegt, diese ohne Beteiligung des Schiris nur war es auffällig dass 
unsere jungen Wölfe sich eigentlich gar nichts mehr trauten. Ob dies an 
den unflätigen Äußerungen seitens des Spielleiters während der Partie (!!) 
an die Adresse unserer Spieler oder den unzähligen Fehlentscheidungen 
sei dahingestellt.. Leider erfuhr der Trainer erst nach dem Spiel was sich 
auf dem Feld zugetragen hatte und der vermeintliche Unparteiische 
bestätigte leider sämtliche Negativen Klischees als er im Anschluß zur 
Rede gestellt wurde... Nun ja, schade..  

7. Spieltag: 11.05.2019  
TSV Egmating – TSV Trudering         3:1 (3:0)  

Aufstellung: (1) Leander Messerer; (2) Kilian Winter (C); (4) Moritz Neff; 
(6) Alois Strugger; (7) Florian Wenzel; (9) Jan Sigl; (10) Johannes 
Moser; (11) Louis Waldheim; (14) Max Michels  

Auswechselspieler: (3) Leonhard Bachmair; (5) Lukas Hempel; (8) Luis 
Mainzl; (12) Leonhard Guggenberger  

Tore: 1:0 Louis Waldheim (3. Minute); 2:0 Alois Strugger (10.) 3:0 Moritz 
Neff (20.); 3:1 (56.)  

Losgelegt wie die Feuerwehr, permanent am Drücker gewesen, dem 
Gegner keinen Millimeter Rasen geschenkt und Torchancen am 
Fließband, teilweise wunderbar herausgespielt - bis zur 20. Minute einen 
komfortablen 3-Tore- Vorsprung herausgeschossen wurde die Frage 
gestellt - Warum erst heute so? - und als Antwort kam ‚Heut haben wir voll 
Bock auf nen Sieg‘ - Aha.... Die Lust muss in der Pause leicht verloren 
gegangen sein denn obwohl man ungefähr 8x alleine vorm gegnerischen 
Keeper auftauchte wurde keine Chance verwertet und (man darf auf 
Gastgeberqualitäten haben) kurz vor Schluß dem Gegner der 
Anschlusstreffer gegönnt.  

8. Spieltag: 18.05.2019  
SC Grüne Heide – TSV Egmating        2:0 (0:0)  

Aufstellung: (1) Kilian Winter; (4) Daniel Inezberger; (6) Alois Strugger; 
(7) Florian Wenzel; (8) Luis Mainzl; (9) Jan Sigl (C); (10) Johannes  



Moser; (11) Louis Waldheim; (14) Max Michels  

Auswechselspieler: (2) Ludwig Hahn; (3) Leonhard Bachmair; (5) 
Lukas Hempel; (13) Tyler Gütlein  

Tore: 1:0 (43. Minute); 2:0 (48.)  

Weiteste Anreise, beide Stammkeeper verletzt, Auswärtsspiel beim 
ungeschlagenen Tabellenführer, auf ungeliebtem Kunstrasen, gefühlte 30 
Grad - es gibt positivere Wegbegleiter für solch eine Auswärtspartie.... 
Allerdings überraschten die jungen Wölfe alle mitgereisten Fans und am 
allermeisten wohl den Gegner. Es wurde konsequent verteidigt, teilweise 
sogar richtig gepresst, blitzschnell gekontert und Kili, unser ‚Notkeeper‘, 
machte seinen Job tadellos. Immer wieder flitzen Florian und Max 
geschickt eingesetzt von Jan und Louis über die Flügel und Luis 
behauptete ein ums andere Mal den Ball. Die Abwehr um Alois, Jo und 
Inzi fegten alles weg und eine Halbzeitführung wäre nicht nur verdient 
sondern eigentlich Pflicht gewesen. Einziges Manko war wieder Mal die 
Chancenverwertung, aber bei so einer engagierten Leistung ist selbst das 
egal..  

In der 2. Hälfte hatten wir ein bisschen Pech, ein Foul an unserem Torwart 
wurde übersehen, genauso wie die Abseitsposition des Torschützen zum 
1:0 aber man muss auch ehrlich sagen wir hatten unser Zielfernrohr wohl 
zu Hause vergessen den beste Gelegenheiten wurden ungenutzt liegen 

gelassen und der Tabellenführer war einfach eiskalt. Zweite klare Chance, 
zweites Tor... Oooch Menno, Glück haben wir in der Saison wirklich nicht 
zuviel. Zum Trost wurde ein amerikanisches Fast-Food-Restaurant 
gestürmt und nahezu sämtliche Vorräte vernichtet.       SK 

 
 



Blickpunkt A1-Jugend 
 

Rot-Weiß Bad Tölz - SG Aying/Helfendorf/Egmating                1:2 (1:0) 
 

16. Spieltag: 27.04.19 
 

Rot-Weiß Bad Tölz - SG Aying/Helfendorf/Egmating               1:2 (1:0) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (3) Kolb; (4) Kendlbacher M.; (5) Freytag; (6) 
Moser; (7) Kratzer; (8) Janotta; (9) Forster (C); (10) Springer; (12) Erler; (14) 
Elshani 
 

Auswechselspieler: (2) Kendlbacher D.; (11) Hörbrand; (13) Kirchmair; 
(15) Höß 
 

Tore: 1:0 (37. Min.); 1:1 (56. Min.) Forster; 1:2 (73. Min.) Moser; 4:0  
 

Es ist geschafft, die A-Jugend unserer SG hat es geschafft! Der Aufstieg 
in die Kreisklasse ist perfekt und das als Meister und mit einer bisher 
makellosen Bilanz von 10 Siegen aus 10 Spielen! 
 

Die Vorzeichen standen schon vor dem Spiel mehr als gut... Durch den 
8:0 Kantersieg aus der Hinrunde, müssten die Tölzer das Spiel mit 9:0 
gewinnen, um überhaupt noch eine minimale Chance auf den Aufstieg zu 
haben. Soviel vorne weg – soweit kam es nicht... 
 

 



Allerdings ist unser Spiel von diesem Tag auch nicht viele Worte wert... 
Es war schlecht... sehr schlecht sogar, war doch Nervosität im Spiel? 
Schließlich ist ein Aufstieg in der Vereinshistorie immer etwas 
Besonderes. 
 

Sei es wie es sei... 
wir waren klar 
spielbestimmend, 
über die gesamte 
erste Hälfte, das 
lag aber nicht 
daran, dass wir so 
gut spielten, 
sondern vielmehr 
daran, dass der 
Gegner auch keine 
Weltmacht war... 
Wir standen zu 
weit von den 
Männern und 
unser Spielaufbau 
bestand aus Langholz nach vorne, wo Edonis Elshani heute leider keinen 
„Abschlusstag“ hatte und Hochkaräter im Minutentakt verballerte. Man 
muss allerdings auch anmerken, dass der mit Abstand beste Mann auf 
dem Platz das Tölzer Tor hütete... 
 

Dennoch kam es mehr als überraschend, dass Tölz mit dem ersten 
Torschuss der Partie, nach einem langen Abschlag des Keepers auf den 
1:0 Halbzeitstand stellte. 
 



Jetzt musste was passieren... und es ging auch ein Ruck durch die 
Mannschaft. Es wurden zwar weiter fleißig Großchancen verballert, 
allerdings war nun Kampf im Spiel, wir bissen uns rein, wollte doch keiner 
mit einer Niederlage in die Meisterfeier am heutigen Tag gehen... 

 

So verballerte Jan Forster zwar zunächst auch noch einen Elfmeter, 
konnte dann aber abstauben, nachdem Ole Freytag frei vor dem Keeper 
gescheitert war. Den Schlusspunkt setzte Sebastian Moser per Kopf! – 
Nun konnte gefeiert werden!! 

Diverse Bierduschen später fand man sich in der Fußballhütte in Egmating 
zusammen mit den Eltern und Unterstützern der Mannschaft ein und ließ 
bis früh in die Morgenstunden die Korken knallen!! 
 

Ein besonderer Dank der Mannschaft geht hier noch raus an Sport 
Obermaier Glonn und Springer Architekturbüro, welche unsere 
Meistershirts komplett gesponsert haben! Vielen vielen Dank!!! GK 



 

 



Blickpunkt A2-Jugend 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – SV Münsing Ammerland    6:2 (2:1) 
SV Bad Heilbrunn - SG Aying/Helfendorf/Egmating II     1:2 (0:2) 
 

19. Spieltag: 12.05.19 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating – SV Münsing Ammerland       6:2 (2:1) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Paul; (3) von Schenk; (5) Erler; (6) Moser; 
(8) Janotta; (9) Forster (C); (11) Kirchmair; (13) Herrmann; (14) Elshani; (15) 
Heitzer 
 

Auswechselspieler: (4) Höß; (7) Kratzer; (10) Springer; (12) Kolb 
 

Tore: 0:1 (17. Min.); 1:1 (34. Min.) Elshani; 2:1 (45. Min.) Moser; 3:1 (59. 
Min.) Kratzer; 4:1 (61. Min.) Elshani; 5:1 (80. Min.) Elshani; 6:1 (90. Min.) 
Kratzer; 6:2 (90. Min.) 
 

Nur einen Tag nach dem Sieg unserer A1 in Bad Tölz, musste unsere A2 
am Sonntagabend in Egmating gegen den SV Münsing Ammerland 
antreten. Die einen wirkten fitter... Die anderen weniger... Spieler wie 
Trainer. 
 

Zum Spiel muss man sagen: Trotz der widrigen Umstände, war spielerisch 
eine deutliche Steigerung zum Bad Tölz Spiel zu erkennen... Und!... Wir 
nahmen die Zweikämpfe an und waren eng am Mann. 
 

Eigentlich hatten wir das Spiel voll im Griff, dennoch mussten wir wieder 
das 0:1 durch einen Sonntagsschuss aus 30 Metern hinnehmen. Von 
diesem Rückschlag unbeeindruckt, machten unsere Jungs einfach weiter 
und konnten das Spiel noch vor der Halbzeit durch Edonis Elshani und 
Sebastian Moser zu unseren Gunsten drehen. 



Münsing hatte immer wieder Probleme mit unseren schnellen Spitzen, 
wodurch sie ihren besten Mann in die Abwehr zogen, nach vorne kam 
daher noch weniger von ihnen. Zudem bekamen sie unsere schnellen 
Offensivkräfte ebenfalls nicht in den Griff, so konnte sowohl Edonis 
Elshani noch zwei Treffer nachlegen, als auch Korbinian Kratzer einen 
Doppelpack schnüren. 
 

Unnötigerweise kassierten wir dann nach einem Freistoß aus dem 
Halbfeld noch das 6:2, was am souveränen Sieg unserer Truppe 
allerdings nichts mehr änderte. 
 
20. Spieltag: 18.05.19 

 

SV Bad Heilbrunn - SG Aying/Helfendorf/Egmating II                1:2 (0:2) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Paul; (3) von Schenk; (5) Erler; (6) 
Herrmann; (7) Karr; (8) Janotta; (9) Forster (C); (10) Springer; (11) Hörbrand; 
(12) Kirchmair 
 

Auswechselspieler: (4) Kendlbacher D. 
 

Tore: 0:1 (4. Min.) von Schenk; 0:2 (45. Min.) Springer; 1:2 (89. Min.)  
 

Zum Spiel in Bad Heilbrunn reisten wir stark ersatzgeschwächt an. Mit 
Daniel Kendlbacher hatten wir lediglich einen Auswechselspieler dabei, 
welcher auch noch die ganze Woche über krank war. 
 

Dennoch starteten wir gut in die Partie. Fernschuss von Paul von Schenk, 
40m – flach- Torwartfehler – 0:1 für unsere Burschen. In der Folge wurde 
das Spiel wild, wir waren schwach, der Gegner war es auch und der Platz 
war eine Katastrophe. Gut, dass wir in Halbzeit 1 bergab spielten, so 
konnte Mika Springer noch vor der Pause auf 0:2 stellen. 
 

Auch in Halbzeit 2 war es nur ein müder Kick, was vielleicht auch daran 
lag, dass wir jetzt bergauf spielten. Sei es wie es sei... der Tabellenletzte 
konnte nach einer Ecke sogar noch auf 1:2 verkürzen. Der Sieg blieb 
dennoch ungefährdet. 
 

Auch die A2 steht in dieser Saison super in der Tabelle da, mit dem aktuell 
3. Platz geht mit den nächsten zwei Spitzenspielen gegen Ohlstadt und 
Berg vielleicht sogar noch was in Richtung Platz 2! Dafür müssen wir 
unsere Leistung allerdings wieder deutlich verbessern, ansonsten gibt es 
eher Prügel. 
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 

 

Wir hoffen Sie auch in der  
kommenden Saison 

wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen. 
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